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1 Nutzergruppen und ihre Motive
Der „Benutzer“ 
ist Kundin bzw. Kunde ohne Unterschied des Bildungsgrads, Titels oder Interesses! 

Interessen:
rechtlich, persönlich, Familienforschung einfach oder fortgeschritten, Heimat- und Ortsforschung, jüdische 
Familiengeschichten, Alltags- und Sozialgeschichte, Demographie- und Netzwerkforschung oder Wirtschaftsgeschichte, 
biografische Geschichte, Verwandtschaftsforschung … 

Wer sind unsere Kundinnen und Kunden?
Privatpersonen, Erbenermittler, organisierte oder professionelle Genealogen, Biografen, Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler, Studierende und Schüler bzw. Schülerinnen, Behörden und Gerichte …

Was möchten sie?
- alles digital, alles ganz schnell und umsonst
- fertig gestellte Stammtafeln
- Adelsnachweis und hohes Erbe
- Aufklärung über tabuisierte bzw. verschwiegene Familiengeschichte
- quellenkundliche Beratung
- Hilfe beim Lesen und bei der Recherche 
- …
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Benutzung im PA Detmold quantitativ
Benutzung

Dritte (telefonisch, schriftlich, Lesesaalberatung) Zum Vergleich 2008

2009/I 2009/II 2009/III 2009/IV I: II: III IV: Summe

439 434 352 435 351 1572

Behörden (v.a . Standesämter, Standesamtsaufsichtsbehörden) Zum Vergleich 2008

2009/I 2009/II 2009/III 2009/IV I: II: III IV: Summe

70 45 60 43 97 245

Anfragen Dritter und von Behörden davon zum PStRG: Zum Vergleich 2008

2009/I 2009/II 2009/III 2009/IV I: II: III IV: Summe

163 90 61 106 67 324
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Benutzung quantitativ
Lesesaal

I / 2009 IV / 2008

Zahl der Benutzertage 842 823

Zahl der ausgehobenen 
Archivalien

6.676 4.695
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Musterseite ohne 
Animation

2 Rechtliche Grundlagen

Personenstandsgesetz (§§ 61-66)
Nordrhein-Westfälisches Archivgesetz (§§ 1 Abs. 1, 6-8)

jeweilige Lesesaalordnung
jeweilige Gebührenordnung

Auslegung i.S. des Open Access / der Zugänglichkeit empfohlen
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3 Bereitstellung von Archivalien 
und Findmitteln

Beständeübersicht online und analog

Findbücher online und analog

Findhilfsmittel

Archivalien analog und digital (digitaler Lesesaal, 
Edition Detmold)
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Die Bestände, Findmittel und Findhifsmittel
Bestand Findmittel Namensverzeichnisse Ortsverzeichnis der 

Standesämter
P 3 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Detmold 1874-
1938

P 6 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Arnsberg 1874-
1938

P 9 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Münster 1874-
1938

P 13 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Detmold 1938-
2012

P 16 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Arnsberg 1938-
2012

P 19 
Personenstandsregister 
Regierungsbezirk Münster 1938-
2012

Zugangslisten als 
vorläufiges Findmittel 
&
Perspektivisch 
digitales Findbuch im 
Lesesaal* 
& im Internet

Analoges, d.h. 
maschinenschriftliches
Findbuch im Lesesaal 
(später im Internet)*

Teilweise analog 
(s. analoges Findbuch), 
teilweise digital als Images im 
Lesesaal* 
(z.T. noch gesperrt aufgrund langer 
Laufzeiten)

* Die Einrichtung des digitalen 
Lesesaals erfolgt 2009.

… aller Standesämter seit 1875 
mit Angaben zu deren 
Bestandszeit, Vorgängern und 
Nachfolgern bis in 1970er 
Jahre. 
Dieses Findhilfsmittel ist für die 
Feststellung des für ein 
Personstandsdatum 
zuständiges Standesamt.
Das Ortsverzeichnis wird digital 
und analog im Lesesaal sowie 
online im Internet bereit 
gestellt.*
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4 Servicestandards
im Personenstandsarchiv Westfalen-Lippe

klare und bekannte Regeln
schriftliche und telefonische Auskunft über Benutzungsbedingungen und 
Bestände bis zur Findbuchebene (Ziel: selbst recherchieren)
Recherchedauer: max. 1 Stunde, durchschnittlich 30 Minuten
Bescheid innerhalb von vier Wochen

Zufriedenheit auf beiden Seiten
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… im Lesesaal: 
Bestellung von begrenzter Menge von Registern
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5 Öffentlichkeitsarbeit
… ist Information über Bestände und deren Benutzungsmöglichkeiten in einem 

Archiv
… ist Teil des Services und des „Zugänglichmachens“ von Archivgut
… ist Präsentation des Archivs als Ort der Forschung und moderner öffentlicher 

Dienstleistung

Mögliche Medien:
- persönlicher Kontakt (Beratung, Führungen, Veranstaltungen)
- Printmedien: Flyer, Broschüren, Handzettel (s. Flyer der Personenstandsarchive 

und Broschüre)
- Internet (s. Beispiel Abteilung OWL)
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6 Kooperationen

/ kooperative Öffentlichkeitsarbeit
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